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eilage zu Nr . 1L3 - er Karlsruher Zeitung .

Mittwoch , IS . Juni L8?T.

Frankreich .
L .4t . Paris , 16 . Juni . Die Kommission zur Prüfung

der verschiedenen Anträge zu einem neuen Wahlgesetze
hat sich heute mit der Frage der Wahlversammlungen be¬

schäftigt . Sie hat das Gesetz von 1864 in liberalem Sinne

modifizirt und namentlich beschlossen , daß zukünftig der an¬

wohnende Polizeikommissär nicht mehr das Recht haben

sollte , einen Revner zu verhindern , diese oder jene Mei¬

nung auszudrücken , und sein Amt sich einzig darauf be¬

schränken sollte , in Fällen von materieller Unordnung zu
interveniren .

Dem „ Journ . oes Deb ." zufolge werden demnächst Ver¬

handlungen zwischen - Frankreich und den Ver . Staaten zur

Abschließung eines Postvertrags eröffnet werden . Gegen¬

wärtig beträgt das Porto eines einfachen Briefes zwischen

Paris und Neu - Aork 85 Cts . , während das Porto zwi¬

schen England und Amerika nur 25 Cts . ausmacht .

^ Paris , 16 . Juni . Eine liberale Gruppe der refor¬
mieren Synode , die HH . Colani , Coquerel , Clamageran ,

Oberst Denfert an der Spitze , hat folgende Glaubens -

erklärung auf den Tisch der Versammlung gelegt :

Berufen , in der Generalsynode eine große Anzahl unserer Brüder

zu vertreten , sind wir es ihnen schuldig , in dieser Versammlung zu

erklären , was wir wollen und was wir sind.

Wir gehören der liberalen Partei der resormirten Kirche von Frank¬

reich an .
Getreu ihren Prinzipien , machen wir von der allen ihren Kindern

gemeinsamen Freiheit Gebrauch , Christen zu sein nach unseren inne¬

ren Uederzeugungen und lediglich unter unserer eigenen Verantwort¬

lichkeit. Da der Glaube , welcher uns mit Gott vereinigt , da « höchste

Gut ist, so kann die Regel unseres Lebens und unserer Entschließun¬

gen nur von Gott abhängen . Kein menschlicher Wille , weder ein ver¬

einzelter noch ein kollektiver, kann unsere Gewissen beheirschen und

uns Pflichten und Gedanken anbesehlen , für welche wir allein einzu¬

stehen haben .
Indem sie uns das Erbe dieser Freiheit übermachten , haben unsere

großen Reformatoren uns gelehrt , in den Heiligen Schriften die reine

Erkenntniß des Evangeliums zu suchen. Nirgends in der That spricht

Gott zu den Menschen eine deutlichere , majestätischere und mildere

Sprache ; nirgends lernen wir Männer des Glaubens und der Auf¬

opferung kennen , wie die Propheten Israels oder die Apostel Jesu

Christi , nirgends erscheint strahlender das Bild jener ersten christlichen

Gesellschaft , deren Mitglieder , von dem Geiste Christi erfüllt , nur ein

Herz und eine Seele bildeten , nirgends endlich enthüllt sich mit sol¬

chem Heiligenglanze jener Sohn des Menschen , welchen die Stimme

aller seiner Schüler als Sohn Gottes und Heiland der Seelen auSge -

rufen hat .
Aber nicht für uns allein leuchtet da « Licht des Evangeliums , son¬

dern für alle Brüder , mit denen Gott uns umgeben hat . Wir sind

ihnen schuldig und wollen ihnen unseren besten Neberlieferungen ge¬

mäß auch geben da« Beispiel der strengen Frömmigkeit , der sittlichen

Energie , der häuslichen Tugenden , der Hingebung für das allgemeine

Beste , des Eifers für den moralischen Fortschritt , welcher aus d
'
em,

Christenthum entspringt und wieder in ihn mündet — eine um so

heiligere Pflicht , als die Leiden unseres Vaterlandes in diesem Augen¬

blicke alle Anstrengungen und alle Aufopferung in Anspruch nehmen

müssen .
Um diese Hingebung wirksamer zu machen und um den so oft von

unsern Vätern angerufcnen Geist der Einigkeit zu erhalten , wünschen

wir auch ' erner nur eine Glaubensgesellschaft mit unsern resormirten

Brüdern und , wenn möglich , auch mit Jenen Augsburgischer Konfes¬

sion zu bilden , welche unser Kriegsunglück diesseits der Grenze gelassen

hat . Genug der Spaltungen und Schismen haben die Kirche heim -

gesucht, die doch nur eine Heerde unter der Führung eines Hirten

sein sollte . Aber die protestantische Union schließt Verschiedenheiten ,

selbst bedeutende , unter Brüdern oder Gruppen von Brüdern nicht aus ,

und solche Verschiedenheiten bestehen in der That unter uns . Es ist

indeß nicht zu befürchten , daß sie die Einigkeit einer Kirche gefährden

könnten , in welcher derselbe Weg die Gläubigen zu derselben Wahrheit

führt , in der sie unter dem Schutze derselben Freiheit aus der Quelle

desselben Lichtes schöpfen können , nämlich der Bibel , darin denselben

Herrn finden : Jesum Christum , denselben Vater : Gott , der sie zu der¬

selben Hoffnung , dem ewigen Leben beruft und zu derselben sittlichen

Ausgabe : der Befreiung von der Sünde , der Vervollkommnung in der

Liebe und Gerechtigkeit . — Paris , 9 . Juni 1872 . ( Folgen die

Unterschriften .)

Badische Chronik .

ß Karlsruhe , 17 . Juni . ( Schwurgericht . ) Heute wurden die

Sitzungen des 2 . Quartals unter dem Vorsitz des Großh . Kreis - und

HofgerichtödirektorS v. Stösser eröffnet . Von den Geschworenen wurden

zwei wegen Krankheit für befreit erklärt . Sofort begann die Anklage gegen

Balthasar Peter von Sandweier wegen Widerstands gegen

Jagdaufseher — einer der Fälle von Wilderet , wie solche in der

letzten Zeit im Bezirke Baden , wo viel Wild gehegt wird , häufiger

vorgekommen sind . Das Reichs -Strafgesetz hat wesentlich andere Be¬

stimmungen als unser früheres Gesetz ; das sog. Wildern wird als ein

Eingriff in rin fremdes Jggdrecht im § 292 und 293 mit Geldstrafe

oder Gefängniß bis zu höchstens 6 Monaten bestraft ; während für die

Sicherheit des Jagd - Schutzpcrsonals unter der Rubrik „ Widerstand

gegen die Staatsgewalt
" selbständig gesorgt ist. Wenn der Wilderer

dem Jagdaufseher Widerstand leistet , und dabei letzterer am Körper

vei letzt wird , so ist auf Zuchthaus bis zu zehn Jahren zu erkennen ;

bei Annahme mildernder Umstände tritt Gefängnisstrafe nicht unter

drei Monaten bis zu fünf Jahren ein . Balthasar Peter , bl

Jahre alt , früher selbst Jagdaufseher , jetzt Wilderer , wurde am Sonn¬

tag den 11 . Febr . d . I . von den Jagdaufsehern Rösinger und Brenner

beim Sinzheimer Wald beim Jagen betreten ; anstatt sich zu ergeben ,

ergriff er die Flucht , stellte sich jedoch später gegen den ihn verfolgen¬

den Brenner . Es entspann sich ein Kampf , wobei der Angeklagte seine

einläufige , mit gelacktem Blei geladene Flinte auf Brenner abschoh ,

und diesen an,der linken Gesicht - und Halsseite , jedoch ungefährlich ,

verwundete . Der getroffene Jagdaufseher feuerte auch seinerseits auf

den Angeklagten und brachte ihm eine schlimme Wunde am rechten

Vorderarm bei , welche bleibende Arbeitsunfähigkeit zur Folge hat .

Wohl mit Rücksicht hierauf nahmen die Geschworenen mildernde Um¬

stande an , und erkannte der Gerichtshof auf 2 Jahre 6 Monate Ge -

sängn -ß und Konfiskation des Gewehres . Dre Vertheidigung war

durch Hrn . Anwalt Mitell , die Großh . Staatsbehörde / durch den

Großh . Hrn . Oberstaatsanwalt Nokk vertreten .

Hst Mannheim , 15 . Juni . Da unsere Sängerin Frln . Pap¬

penheim plötzlich an das Krankenlager ihrer Schwester , Frau

Sonnenthal in Wien , gerufen wurde , jo war die Aufführung des

„Fidelis
" und das Gastspiel Hrn . Stolzenberg

' « für den

gestrigen Abend sehr in Frage gestellt . Doch gelang es dem Komitee ,

die entstandene Lücke in glücklichster Weise auszufüllen , indem Frau

Soltans - Hcnz aus Kassel telegraphisch die Uebernahme der Rolle

zusagte . Die Vorstellung gestaltete sich hierdurch nach allen Seiten zu

einer sehr gelungenen . Hofkapellmeister Reiß aus Kassel bewährte

sich als ein sehr tüchtiger Dirigent , dem namentlich die Hervorbringung

reizender Piani am Herzen liegt ; nach der im Zwischenakte erfolgten

Ausführung der Ouvertüre zur ersten Bearbeitung lohnte ihn ein mi¬

nutenlanger Beifall , an dem freilich die unsterbliche Musik des Mei¬

sters einen großen Antheil hatte . Frau Soltaus - Henz , hier stets sehr

gern gehört , was sich letzten Winter in der Akademie zeigte , hielt im

ersten Akte, vielleicht noch unter den Einwirkungen der Reisestrapazen ,

sichtlich zurück ; dafür entfaltete sie aber im zweiten Akte ein volltönen¬

des Jubellied der Liebe, recht angethan ihrer Aufgabe , und riß denn

auch alle Hörer mit sich fort . Hrn . Stolzenberg
' « Leistung als Flore -

stan erfreute sich lebhaften Beifalls . — Für nächste Woche steht uns

oas Gastspiel des Hrn . Oberländer aus Berlin ( Stiftungsfest ; die

Eine weint , die Andere lacht ) und zum 28 . Juni die erste Aufführung

des „Barbier von Sevilla " von Beaumarchais in der neuen Be¬

arbeitung von Heyße und Lindau bevor .

Vermischte Nachrichten .

ß Berlin , 15 . Juni . Für die internationale Han¬

delsbank gehen sehr zahlreiche Aumeloungen von allen Seiten ,

selbst zu einem mehrere Thalec höheren als dem Einsührungskurse ,

ein .
— Wie dem „ B . C . " mitgelheilt wird , ist der Mustklehrer Heinrich

Berger , früher Hautboist im 2 . Garderegiment z. F ., vom Reichs «

Kriegsministerium als erbetener Instrukteur für die dortige Militär -

musik nach dem Königreiche Hawahi ( Sandwichsinseln ) gesandt wor¬

den . Derselbe erkält freie Hin - und Rückreise , freie Station , ein

Jahreshonorar von 3660 Thlr . bei fünfjährigem Kontrakt und rangirt

in dieser Zeit auch in der deutschen Armee .

Bitte an edle Menschenfreunde .

Wie die öffentlichen Blätter schon berichteten , fand i« Folge des an¬

haltenden Regens in der Gemeinde Herlhen ein Bergrutsch statt . Ein

beinahe noch neues , masfio - steinernes Haus stürzte zusammen , drei an¬

dere Wohnungen mußten abgebrochen werden und noch etliche Häuser

waren der größten Gefahr ausgesetzt . Die Leute mußten mit Vieh

und Habe auSziehen . Die Reben rutschten herab und find vielfach

ausgewi .rzelt , die stärksten Obstbäume liegen gebrochen oder umge¬

worfen , die Gärten sind in Erdhaufen verwandelt , die anstoßende »

Wiesen mit Schlamm und G . stein bedeckt . Seit einigen Tagen hat

Gottlob der Erddiuck nachgelassen , aber die Gefahr ist noch nicht be¬

seitigt und ist noch ein Bergsturz zu befürchten . Bis jetzt erstreckr sich

das Unglück etwa über 40 Morgen Rebland , Gärten und Wiesen

und der Schaden an Rebpflanzungen , Gärten , Wiesen , Wegen , Wasser¬

leitungen und Gebäulichkeiten wird beiläufig auf 30 - bis 40,000 fl .

geschätzt. Der Jammer deßhalb ist groß , um so uiehr , weil die Ver¬

unglückten nicht , wie etwa bei Brandsällen , irgend einen Ersatz oder

Entschädigung zu hoffen haben , meisten « ärme -. e Familien sind und

mit dem Obdach zugleich dm Bauplatz und theilweise ihr noch an¬

stoßendes Gelände verloren haben . Dazu kommt noch , daß bei unS

die Neben ohnehin erfroren sind und die wenigen Samen wegen be¬

ständigen Regens alle abfallen , was für unsern Ort , der hauptsächlich

auf das Rcberträgniß angewiesen ist, allein schon ein Unglück ist. Ob¬

gleich sich überall Nolhruse erheben , so wagen wir es dennoch , alle

Menschenfreunde dringend zu bitten , auch unserer Gemeinde zur Lin¬

derung des Unglücks ein Schärflein beitragen zu wollen . Wenn eS

auch noch so klein ist , so wird es Gott sicherlich vergelten .

Etwaige Gaben beliebe man entweder an das hiesige Pfarramt oder

Bürgermeisteramt einzusenden und wird der Empfang derselben ver¬

öffentlicht werden . Auch etsuchen wir öffentliche Blätter , etwaige

Gaben hiefür anzunehmen .

Herlhen , Amtsbezirk Lörrach . Postablage bei Rheinfelden .

Rub , Bürgermeister . gez . Rollsuß , Pfarrer .

Die Expedition d. Bl . ist bereit , Geldbeiträge in Empfang zu

nehmen .

Neu - ?) ork , 12 . Juni . ( Per transatlantischm Telegraph .) DaS

Postdampfschiff des Norddeutschen Lloyd '
„ Newyork "

, Kapitän F .

Klugkist , welche« am 28 . Mai von Bremen und am 30 . Mai

von Southampton abgegangen war , ist gestern 10 Uhr Abends

wohlbehalten hier angekommen .

Witterungsbeobachtungen
der meteorologischen Station Sarlsrnhe .

17 . Juni .
Larmneter .

Thermo¬
meter .

Feuchtig¬
keit in

Prozen »
Wind . Himmel. Witterung .

reu.

Mrg «. 7Uhr 27 * 11,7 ' " -i- 14,0 0 .77 NO . s. bew. heiter

Wrgs . r „ 27 " 10 .7
' " -!- 20,0 0,49 O . w» bew.

Nacht« 9 „ 27 " 10,2 '" -i- 148 0,79 NO . klar '

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herrn . Kroenlein .

Die Gartenlaube . Nr . 24 . Inhalt : Die Diamanten der

Großmutter . Erzählung von Levin Schücking . (Fons, ) — Preußisch «

Husaren erbeuten auf der Straße nach Fontainebleau einen jranzöst »

sehen Luftballon . Nach feinem Oelgemälde auf Holz gezeichnet von
L . Beau » . Der sünfundsechzig Millionen Dollar - Schatz auf der Cocos -

infet . Von Theodor Kirchhofs in San Francisco . — Ein VolkStrrbnn
von Achlundvierzig . Mit Friedrich Hecker

' S Portrait , ausgenommen i»

feinem sechzigsten Lebensjahre . — Jüdische Frauen vor vierzig Jahren .
Von Ludwig Kalisch . — Ein literarisches Gebeimniß . Von F . Brü¬
nett ). — Blätter und Blüthcn : Eine republikanische Kaiserburg . Von

F . H . Mit Abbildung : Die Habsburg . Nach einer Aquarelle auf
Holz überzeichnet von R Püllner . — Auf welche Weise in gegen¬
wärtiger Zeit noch Wallfahrtsorte entstehen ! — Friedrich Gerstäcker .

M .140 . 2 . Karlsruhe . Im Ver¬

lag der Unterzeichneten ist soeben erschienen :

Tie

von
CmilMlel .

ev . Sladtpfarrer in Karlsruhe .
( 236 S )

Preis 1 45 kr.
Ausgehend von der deutschen Lutherbibel

fährt uns das Buck rückwärts zu der la¬

teinischen Bibel des Mittelalters (Vutgst « ) ,
der grieckischen der allen Welt (8r -pt.ua -

gint ») und den Grundschristen der ein¬

zelnen Bücher , um deren Sammlung zu
dem hl . Buche der Juden ( Alles Testament )
und der Christen (Neues Testament ) zu
berichten . Nach einer eingehenden Dar¬

legung der Entstehung der 5 Bücher Mose

folgt die Schilderung der Entstehung und
des Inhal eS der übrigen alttestammilichen
Bücher im Rahmen eines scharfgezeichnelen
Getchichlsbiice « de« jüduchen Volkes . Zahl¬
reiche, von dem Verfasser neu überfctzle
Stellen geben einen ungewöhnlichen Ein
blick in die poetischen «Schönheiten vieler
al lestameutlicher Schriften . DaS neue
Testament wird in drei Abschnitten ( Pau¬
lus, » nd feine Briese ; die Offenbarung , der
Hebräerbrief und die katholischen Briefe ;
dir Evangelien ) auf dem Grunde einer

eingehenden , die Jahre 40 —70 n . Ehr .
umfassenden Geschichiserzählung nach seiner
zeitlichen Entstehung und der Eigenart der

einzelnen Bücher beschriebe . Neben dem

unparteiischen Ernst der geschichtlichen
Forschung zeigt das Buch eine warme
Empfindung für die Wahrheiten und
Schönheiten der Bibel , und bei der jedem
Denk nden verständlichen Sprache , wie bei
d r eleganten Ausstattung des Buches em¬
pfiehlt sich dasselbe dem Leser in Stadt
und Land , dem in den kirchlichen Kämpfen
stehenden Manne , wie d . n religiöse Bel -. h-

rung suchenden Frauenkreisen und darf
auch unbedenklich der reiferen Jugend in
die Hand gegeben werden .

Karlsruhe
G . Braun '

sche Hofbuchhtlg .

M . 86 3 . In meintm Verlag ist so
eb n erlchienen , durch alle Buchhandlungen
zu bezieh -n :

Karte der Nenchliäder
Oppenau Peterstkal,Gries¬
bach »Freiersbach , Autogen - ,
Rippoldsau im Maaystab von
Vroovo d. n . G. nach den neuesteil
Materialien bearbeitet . Preis 36 kr.

W. Creuzbauer's Verlag
in Karlsruhe .

M121 . 2 . Oberkirch .

Müllergesuch .
Für eine Haird . lSmuble nird rin ge¬

wandter Müller , der -mit Cbampagner -
Strinen umz, -gehen weiß, zum sofortigen
Eintritt g sucht . ES wollen sich aber nur
solche mcleen , die gute Zeugnisse aufwcisen
können .

Anmeldungen nimmt entgegen
I . P . Mast m Obrrk ' rch .

H . I29 . 2 . Heidelberg .

Stelle -Gesuch .
Ein gut empfohlenes , foiid s uns gcbi !-

d- t -s deutschesM - dien , von guter Familie ,
welches französisch und etwa « englitck
ivricht , im Klavicrspiel nicht unerfakren , in
häuslichen und feinen Arbeiten bewandert
ist , wünscht eine Stelle als Stütze der
Hausfrau , zu Kindern , odcr in em Condi -
torei - Geschäft .

Da - Nähere un ' er Adresse I . . k . V. poste
restante in tt «-ill >-ltzerkt.

M . 121 . 2 . Em gefitzter j ma -r Mann ,
welcher d e besten Z -usnrffe besitzt , sucht
eine Stelle als Au s her , Portier , Blies -

träger , rdec der ein - rn einze -n n Herrn als
Diener zu sunkiivniren . Da er in Folge
des letzten Krieges v »wunde ! und srinem
früheren Geschäft nicht mehr Nachkommen

kann . bittet man doch besonders daraus

Rücksicht nehmen zu wollen .
Der E « tritt kann nach Verlangen ge¬

schehen und sieht man g' s Off rten an die

Crredition tiefes Blattes gerichtet entgegen .

M .77 . 3 . OoS .

Stelle -Gesurr .
Ei » im Effeirbabndienst , sowie imGüter -

» nd Telegraphcndier -ste gewandter Gedilse
sucht eine Stelle als P ivatgehilse . NäbereS

zu erf -agen bei Großh . Babmrpedition Oos .

M .57 . 3 . Stuttgart .

Bcrgoldcr - Gesuch.
Zwei geübte Gehülfen finden lohnende

Arb ii bei
Louis Ruth in Stuttgart .

M .123 .-3 . St . Georgen ( Baden )
12 Dreher ,
12 SLloffer ,

2 Hudler ,
2 Bohrer ,
2 Schmiede

suchen
L » . SAArre ,

Drehbar , kfabrik ,
St . Georgen ( Baden ) .

M . 1742 . Heilbronn .

Gießer-Gesuch.
Tüchtige Gießer finden dau¬

ernde Beschäftigung bei , gutem
Lohne in der Eisengießerei von

Carl Hoffman »
( St 4246 .) in Heilbronn .

M .130. 3 . Oberkirch .

Mehrere Pflästercr-Ge-
seüeff ^ben

^
sogierch Arbeit bei Mästen

_ Karl Moßmau >„ Oberk rch.
AE " Fisch - Witterung ,

ausg'ze ' chnet und unerläßlich zum re .ch»
lrchen Fang allerlei Flicke auf jede Art und
W . lse . vrriendet eine halbe Büchse 8 Sgr .,
eine aa>z- 12 Sar . die (1229 l
K -949 6 Av - tbikc »u Gerstlinge ».

, . . . Zcnpicrde,« »,
7 und 8Jahre alt , 5 ' 5 ' ) und ein fast n
Vicwriawagen zu verkauf n . Colmar
Elsaß b. t Stars -Raßarzt Wern
Nordftraße 52 d . M . 172 . 3 . ( 43/z



Bürgerliche Skechtspilege
Oeffeotliche Aufforderulig.

L.646. Nr . 6339. Schwetzingen .
I . S .

der Gemeinde Altlußheim
gegen

unbekannte Dritte ,
Aufforderung betreffend .

Die Gemeinde Altlußheim besitzt in der
Gemarkung Altlußheim nachverzeichuete
Liegenschaften , über deren Erwerb die Ge¬
meinde z. Zt . keine Urkunde besitzt und
welche Liegenschaften bis heute zum Grund¬
buch nicht eingetragen sind , nämlich :

Gemeinde - Schulgut .
O .Z . 1 . L .B . Nr . 736. 16 Ar 92,48

Met . Acker in der 14 . Gewann oder
Waldgewann , einers. Mar Schmitt ,
anders. Heiligenfond.

O .Z. 2. L .B. Nr . 770 . 16 Ar 92 48
Met . Acker allda , einers. Mar Zoller,
anders. Heiligenfond.

O .Z 3 . L.B . Nr . 824 . 16 Ar 9248
Met . Acker in der 16. oder mittleren
Gewann , Nebenlieger : einers . Georg
Zahs , anders. Heiligenfond.

O .Z . 4 . L .B. Nr . 929. 17 Ar 90,08
Mel . Acker in der 17. Gewann auf die
Neulußheimrr Hausplätze , eine s. Chri¬
stoph Ballreich, anders. Heiligenfcnd .

O .Z . 5. L .B . Nr . 999. 16 Ar 92,48
Met . Acker in der 18 . Gewann auf die
Wagbäusler Straße , einers. Heinrich
Schell, anders. Heiligenfond.

O .Z . 6. L. B . Nr . 1024 . 16 Ar 92,48
Met . Acker allda , einers. Heiligenfond,
anders. P . Büchner.

O Z. 7. L.B. Nr . 1471 . 35 Ar 48,40
Met . Wiese in der 23 . Gewann in den
Hubstückern, einers. Heilzgenfond, anders.
Pfarrwiese .

O.Z. 8 . L S. Nr . 1764 . 12 Ar 66,67
Met. Acker in der 29 . Gewann im
Bruchrain , einers. Heiligenfond , anders.
M . K. ZSller.

O .Z 9. L .B . Nr . 1817. 2 Ar 36,56
Met . Acker in der 31 . Gewann in den
Kraulstückern , einers. Heiligenfond , an¬
ders . Marg . Schwachbeimer.

O .Z . 10. L .B . Nr . 1996. 34 Ar 40,40
Met . Acker in der 39. Gewann im
steinernen Brückelgraben, einers. Heiligen¬
fond, anders. Carl Gund .

O .Z . 11 . L.B . Nr . 2085 . 16 Ar 55,92
Met . Wiese in der 12. Gewann aus
dem Silzgraben , einers. Heiligenfond,
anders. Martin Schulsinger .

O . Z . 12. L. B . Nr . 2l46 . 33 Ar 10,85
Met . Acker in der 63. Gewann in der
Schüssel , einers . Heiligenfond , anders.
Friedrich Gari .

O .Z. 13. L.B . Nr . 2480 . 16 Ar 55,92
Met . Acker in der 53. Gewann im klei¬
nen Dornhsrst , einers . Heiligenfond, an¬
ders. JohS . Schwesinger.

O .Z . 14. L .B . Nr . 117. 16 Ar 55,92
Met . Acker in dem 3. Distrikt im kurzen
Acker, einers. Heiligenfond, anders. Jul .
Werner alt.

O .Z . 15 . L . B. Nr . 200 . 16 Ar 55,62
Acker im 3 . Distrilt im kurzen Acker ,
einers. Heiligenfond, anders. M . Dell.

O .Z. 16. L.B . Nr . 435 . 16 Ar 40,90
Met . Acker allda , einers. Heiligenfond,
anders. M . Dell.

O .Z . 17. L .B. Nr . 212. 8 Ar 04,31
Met . Acker im neuen Bärlach , einers.
Heiligenfond, anders. Jakob Schilling .

O . Z . 18. L.B . Nr . 348 , 16. 3 Ar 54,84
Niet. Acker in der 1. Gewann im Eichel¬
garten , einers. Johs . Knerling , anders.
Johann Schwachheimer.

O .Z . 19 . L .B . Nr . 446 , 465 , 468 . 18
Ar 92,49 Met . Acker in der 2 . Gewann
allda , einers. Johs . Feierling , anders.
Johann Zahn .

O .Z . 20 . L . B . Nr . 629, 45 . 7 Ar 09,68
Mel . Acker in der 4 . Gewann allda,
einers. G . I . Werner , anders. I . Roih .

O .Z . 21. L. S . Nr . 60. 10 Ar 88,18
Met . Acker in der 4 . Gewann im un¬
tern Bährlach , einers. Julius Zahn ,
anders. Hebammengut .

O .Z . 22 . L.B . Nr . 706. 26 Ar 02,15
Met . Acker in der 2 . Gewann im Neu¬
rott , einers. Julius Zahn , anders. Julius
Schwesinger.

O .Z . 23 . L. B , Nr . 749 . 26 Ar 02,17
Met . Acker in der 3 . Gewann allda,
einers. Christoph Hoffmann , anders. Carl
Laicher , Kinder.

O .Z . 25. L .B . Nr . 839 . 15 Ar 13 .99
Met . Acker in der 4 . Gewann allda,
einers. Georg Zahn , anders. Conrad
Schwachheimer.

O .Z . 26. L .B. Nr . 839 . 28 Ar 38,72
Met . Wiese . Ein Hausstück Wechsel-
Wiese . Beiders. Hausstücker Wechsel¬
wiesen.

O .Z. 27, 13 Ar 71,05 Met . Wiese . Ein
alle « Hausstück. Eners . Allmendgut,
anders. Nheinhäuscrweg.

O Z . 28 . 28 Ar 38,72 Met . Wiese . Nr .
1 Allmendwicse, einers. Pfarrwiese , an¬
ders . Allmendgut.

O .Z . 29. 28 Ar 38,72 Met . Wiese . Nr .
64 Silzallmendwiese , einers. Johs . Hu¬
ber, anders. Philipp Herrmann .

O .Z . 3 l. 17 Ar 03,24 Met . Wiese . Nr .
15 Huballmendwiese, beweis. Huballmend -
wechselwiesen .

O .Z . 31 . 2 Ar 36 . 56 Met . Acker. All¬
mendrainstück, beide , s. Allmendrainstücke.

O .Z . 32. 2 Ar 36,56 Met . Acker, Schul¬
garten , einers. Adam Hohl, anders. Ge¬
meinde selbst.

II .
Gemeinde - Hebammengut .

O .Z. 1 . L.B . Nr . 767 . 16 Ar 92,48
Met . Acker in der 14 . oder Waldgewann ,
eineis. Mathias Hutur , anders. M .
Pfänder .

O .Z. 2 . L.B . Nr . 831 . 16 Ar 92 48
Met . Acker in der 15. Gewann , einers.

Heinrich Werner, anders. Julius Köbler,
O .Z . 3. L .B . Nr . 851 . 16 Ar 92,48

Met . Acker allda , einers . Conrad Schwach¬
heimer, anders. Mathias Huber .

O .Z . 4 . L .B . Nr . 883 . 16 Ar 92,48
Met . Acker in der 16. Gewann auf die
Reilinger Straße , einers . Mathias Huber,
anders. Johann Mond .

O .Z . 5 . L .B . Nr. 967 . 16 Ar 92,48
Met . Acker in der 18. Gewann auf die
WaghSuler Straße , einers. H . Werner,
anders. M . Doll.

O .Z . 6 . L . B. Nr . 1031 . 16 Ar 92,48
Met . Acker in der 18. Gewann auf die
Waghäusler Straße , einers . H. Werner,
anoeis. M . Doll.

O .Z . 7 . L .B . Nr. 1479 . 37 Ar 84,98
Met . Acker in der 23 . Gewann in den
Hauptstückern, einers . Heinrich Wörner ,
anders. I . Schwesinaer .

O .Z . 8. L .B . Nr . 1758 9 Ar 46,24
Met . Acker in der 29 . Gewann , Bruch¬
rain , einers . Heinrich Wörner , anders.
I . Schwefingcr.

O . Z . 9 . L W Nr . 1820 . 2 Ar 36.56
Met . Acker in der 31 . Gewann Kraut -
stücker , einers . Mathias Huber , anders.
Gg - Michael Schwcsi->ger.

O Z . 10. L B . Nr . 2008 . 34 Ar 40,36
Met . Acker in der 39. Gewann im stei¬
nernen Brückelgraben , einer!. Mathias
Huber , anders. Gg . Michael Schwesinger.

O .Z . 11 . L. B . Nr . 2244 . 16 Ar 55 96
Met . Acker in der 47 . Gewann in der
Nolo , einers. M . Schwesinger , anders.
Heinrich Werner.

O Z . 12. L B . Nr . 2272 . 16 Ar 55 96
Met . Acker allda, einers . M . Huber und
der Herrschaft.

O .Z . 13. L .B . Nr . 2391 . 16 Ar 34,92
Met . Acker in der 15 . Gewann im
Cchafbiückel, einers . Mathias Huber,
anders. Conrad Stephan .

O .Z. 14. L. B . Nr . 2457 . 28 Ar 38 73
Met . Acker in der 53. Gewann im klei¬
nen Dvlnhorst , einers. Johann Zoller,
anders. Mathias Huber .

O .Z . 15. L. B. Nr . 113. 16 Ar 55,92
Met . Acker im 3. Distrikt im kurzen
Acker , einers. Christian Schwachheimer,
anders, derselbe .

O .Z . 16. L .B. Nr . 235 . 16 Ar 55,92
Met . Acker allda, einers. Conrad Schwach¬
heimer, anders, derselbe .

O .Z . 17. L .B . Nr. 238 8 Ar 0431
Met . Acker im neuen Bärlach , einers .
M . Huber , anders. M . Engelhorn .

O .Z . 18. L.B . Nr . 317 .
'
3 Ar 54,84

Met . Acker in der 1 . Gewann im Eickel¬
garten . einers. Joh . Feierling , anders.
Johann Schwesinger.

O .Z . 19. L .B . Nr . 412 . 13 Ar 92,49
Met . Acker in der 2 . Gewann allda,
einers. Feierling , anders. Wilhelm Zabn .

O.Z . 20. L .B . Nr . 609 . 7 Ar 09,68
Met . Acker in der 4. Gewann allda,
einers. Johann Zahn , anders. Stephan
Zahn Wittwe.

O .Z . 21 . L .B . Nr . 98/99 . 5 Ar 67,75
Met . Acker in der 2. Gewann im obern
Bärlach . einers. Gg. Zahn Wittwe , an¬
ders. Jakob Zahn .

O .Z . 22 . L .B . Nr . 57/58 . 5 Ar 20,04
Met . Acker in der 4 . Gewann im untern
Bärlach , einers . Jakob Hofmeister , an¬
ders . Julius Werner

O .Z . 23. L .B . Nr. 696 . 26 Ar 02,17
Niet. Acker in der 2. Gewann im Neu¬
rott , einers . Joh . Wolfs Kinder, anders.
Julius Schmitt Wittwe-

O .Z . 24. L.B. Nr . 710. 26 Ar 02,17
Niet . Acker in der 2. Gewann alloa,
einers. Jakob Schreiber II . Ehefrau,
anders. Leonhard Wörner .

O . Z . 25. L.B. Nr . 816 . 15 Ar 13,99
Met . Acker in der 4. Gewann allda,
emcrs . Ludwig Köhler, anders. Georg
Zahn Erben .

O .Z 26. L .B . Nr . 827. 15 Ar 13,99
Met . Acker in der 4 , Gewann allda,
riners. Friedrich Goos , anders. Marga -
reth Zahn ledig.

III.
Gemeinde - Gebäulichkeiten ,

s) Rathhaus , Haus Nr . 116. b) Schul -
hauS Nr . 117.

Ein zweistöckiges Haus ganz von Stein
mit Scheuer und Stall , an der Rhein Häu¬
ser Straße links , sowie Platz mit der
Kirche , hinten das Haus des Johannes
und Ludwig Huber , rechts eine Seiten¬
gasse nebst einem Seitenslüge !, ebenfalls
von Stein erbaut , worin sich die Schule
und die Wohnungen der Lehrer befinden,
sodann an den Seitenflügel angebaul, einen
zweistöckigen Holzschoppen , nebst einstöckiger
Scheuer und Schwemställe, theils von
Stein , theils von Holz , letztere in Be¬
nützung der Lehrer .

e) Hirlenbaus Nr . 114.
Ein einstöckiges Wohnhaus , Stall und

Schweinställe mit Platz und Gartenland ,
zwischen den OitSgärlen und dem Felde
am gemeinen Gäßchen .

<1. Brückenwaaggebäude:
Nr . 3 . « .

oben im Orte , an der Straße nach Rhein -
Hausen links , mit Platz , einstöckig von
Stein erbaut ; neben Mathias Schwach¬
heimer Wittwe und A . Boß.

IV .
Gemeindegut und Allmenden .
O .Z . 1 - L .B . Nr. 1202. 28 Ar 38,72

Met . Acker in der 21 . Gewann am
Mühlrain , einers . selbst und anders.
Herrschaft.

O .Z . 2 . L.B . Nr . 1204 . 1 Hekt . 51
Ar 39,90 Mer . Acker alloa, einers . Herr¬
schaft, anders . KUpleberg .

O .Z . 3. L.B . Nr . 1775 . 28 Ar 30 72
Met . Acker in der 26 . Gewann im Nie¬
derfel», einers . Schultheis Köhler, anders
Johann Zöller.

O .Z . 4 . L . B. Nr . 1298. 18 Ar 92,48
Met . Acker in der 30. Gewann Büigcr -
stückcr, einers. Karserstraße und dem

Graben .
? .Z . 5. L.B . Nr. 2378 . 1 Hekt . 30

Ar 76,61 Met . Acker in der 50 . Ge¬
wann im Lochacker, einers. Kaspar Buch,
anders . Pfarrgut .

O .Z. 6. L .B. Nr . 1323. 1 Hekt. 30
Ar 08,70 Met . Acker in der 37 . Ge¬
wann in den alten Hausstücken, beiders .
Hausstücker.

O .Z . 7 . L. B . Nr . 1323. 2 Hekt . 9 Ar
11,06 Met . Acker, das Köpfel beim
Brückenhaus , einers. der Rhein , anders ,
die Herrschaft.

O . Z. 8 . L.B . Nr . 904 24 Hekt. 70 Ar
98,55 Met . Acker Neuroth , oder s. g .
rolhc Hecke, einers. Neulußheimer Ge¬
markung , anders, die Straße .

O .Z . 9. L . B . Nr . 1545 . 4 Ar 73,12
Met . Acker in der 24 . Gewann Rohr -
acker, zu Feldweg angelegt, beiderseits
Ausstößer.

O .Z 10. L .B - Nr . 1613 , 14 Ar 14,03
Met . Acker in der 27 . Gewann Sand¬
grube, einers . Sandgrube , anders. Jo -
bann Sckwesinger.

O Z . 11 . L.B . Nr . 2310 . 8 Ar 27,96
Met . Acker in der 49 . Gewann in der
Cteinlacke, als Feldweg angelegt, beiders .
Aufstößer.

O .Z . 12. L .B . Nr . 1196 . 7 Ar 33,34
Met Acker in der 2l . Gewann Mühl¬
rain , einers. Anna Rosina Schreiber,
anders, selbst.

O .Z . 13. L.B. Nr. 1201 . 2 Hekt . 27
Ar 09,86 Met . Acker allda, einers . Mühl¬
wiese, anders, selbst

O .Z . 14 . L.B . Nr . 1788 . 2 Ar 08,68
Met . Acker in der 30. Gewann zum
Mühlrain gehörig , als Damm benützt,
beiders . Gemeinde.

O .Z. 15 . L. B . Nr . 1787 . 2 Ar 36,50
Met . Acker aller , ebenso benützt, beiders .
Gemei. .de .

O .Z . 16. L .B . Nr . 1783. 2 Ar 36,50
Met . Acker in der 30. Gewann die Büc -
gerstücker zum Mühlrain gehörig, beiders .
selbst.

O .Z . 17. L .B. Nr . 1789 . 2 Ar 36,50
Met . Acker allda, beiders. selbst

O .Z . 18. L . B. Nr . 1790. 2 Ar 36,50
Met . Acker allda, beiders . selbst.

O . 8 . 19 . L.B . Nr . 1791 . 2 Ar 36,50
Met . Acker alloa , beiders. selbst,

O .Z . 20. L.B . Nr . 1004 , 8 Ar 51,62
Met . Acker in der 26. Gewann , Haus¬
platz , einers . I . Wolf, anders. I . Schwe¬
singer.

Gemeindegut Altlußheim auf
der Gemarkung Neulußheim .

O .Z . 1. L .B . Nr . 3v2 . 15 Ar 55,92
Met . Acker in der 7 . Gewann Schickens-
äckcr genannt , einers. Peter Cavallier ,
anders. Mar Hahn .

O .Z. 2^ L .B . Nr . 512. 15 Ar 55,92
Mer . Acker in der 8 . Gewann allda,
einers . Ludwig Stephan ' s Kinoer , anders,
derselbe .

O .Z . 3. L.B. Nr . 719 . 2 Hekt . 27 Ar
90.86 Met . Acker in der 12 . Gewann
Gcmeindestücker, einers. Elisabeths Ball¬
reich, anders. Magdalena Zahn .

Gemcindewi es e n Alrtußheim .
O .Z . 1 . L. B . Nr . 1205. 1 Hekt . 24 Ar

66,76 Met . Wiese in der 21 . Gewann ,
Gemeindewaidstück, einers . Klipfelberg,
anders. Weg.

O .Z . 2 . L .B . Nr . 1382 . 1 Hekt . 23 Ar
72,14 Met . Wiese in der 23 . Gewann
im Mutelsieggraben , einers . obern Bär¬
lach , anderseits Ausstößer .

O .Z . 3. L.B Nr . 1523 . 53 Ar 22,62
Met . Wiese in der 24. Gewann im Zwerg¬
graben , beiders . Ausstößer.

O .Z . 4 . L.B . Nr . 1707 . 18 Ar 42,49
Met . Wiese die vier Bürgerst Ücker,
beiders . Ausstößer.

O .Z . 5. L .B . Nr . 1792 . 36 Ar 60,26
Niet. Wirse in der 30. Gewann , Bür -
gerstücker , beiders . selbst.

O .Z . 6 . L .B . Nr . 2535. 47 Ar 31,22'Met. Wiese in der 54. Gewann , Srlz -
hirlenwrese, beiders. selbst.

O Z . 7. L .B. Nr . 2536 . 1 Hekt. 63 Ar
11,37 Met . Wiese Fasselwrese , einers.
selost, anoeis. Friedrich Ulrich.

O .Z . 8 . L B . Nr . 1221 . 1 Hekt. 23 Ar
48,48 Met . Wiese in der 22 . Gewann ,
die Gememdestucker , einers. Eichelgar-
len, anders. Hausstückergraben.

O .Z . 9 . L .B. Nr . 1222 . 1 Hekt . 23 Ar
48,48 Niet. Wiese c.Uda, einers. Eichcl-
garien , anders. Hausstuckergraden.

O .Z. Io . L . B . Nr . 1223. 1 Hekt . 23 Ar
48,48 Mel . Wiese allda, einers. Ecchel-
garlen, anders. HauSstückergiabcn.

O .Z . 11. L.B. Nr . 1224 . 1 Hekt. 23
Ar 48,48 Met . Wiese allda , einers .
Eichelgarten, anders. Hauestückergraben.

O .Z. 12. L.B . Sir. 122o . 1 Hekt . 23 Ar
»8,4s Mel . Wiese allda, eineis. Eichcl -
garren, anders. Hauest ckergraben .

O Z . 13. L.B . Nr . 1226 . 1 Heki . 23 Ar
4s,4s Mel . Wiese allda, eineis. Eichel¬
graben , anders. Hausstückergraben.

O .Z . 14. L.B. Nr . 1265. 1 Hekt . 40 Ar
26,07 Mel. Wiese in der 22 . Gewann
in den Hausstückern (Farrenwiese) , einers .
selost, andeis. Hausslucker.

O .Z . 15. L .B. Nr . 1264 . 44 Ar 94,66
Niel . Wiese allda , einers. selbst, anders.
Hausstücker.

O .Z . 16. L. B. Nr . 1319 . 31 Ar 69,62
Niel. Wiese , in der 22 . Gewann , peern-
grube, delderseils Gemeind«.

O .Z . 17. L. B. Nr . 147S. 1 Hekt . 13 Ar
t>4,92 Met . Wiese in der 2s . Gewann ,
Gemeinoe-Tuchbletche , einers. die Bach,
anbe seit« Georg Julius Müller .

O .Z . Io . L .B. Nr . 1637 . 17 Ar 74,20
Met . Wiese in der 23. Gewann , über
den Bach, einers . der Weg, anders.
selbst .

O -Z . 19 . L .B. Nr . 1486. 1 Hekt. 14 Ar
73,96 Met. Wiese allda , längs d»«
Dammes, einers. M. Schwesinger, an-
derseiiS d. Damm.

O .Z. 20 . L .B. Nr . 1486 . 26 Ar 49,49
Met . Wiese Hausstuck, Wechselwiese , bei¬
derseits Hausstücker.

O .Z . . 21 . L.B . Nr . 1486 26 Ar 49 .49
Met . Wiese allda, beiders . Hausstücker.

O .Z . 22 . L .B. Nr . 1486 . 26 Ar 49,4 ?
Met . Wiese allda, beiders . Hausstücker.

O .Z . 23 . L.B . Nr . 1568 . 38 Ar 79,60
Met . Wiese , AUmend -Robräcker, einers .
Joh . Zahn , anderseits Philipp Held.

O .Z . 21. L.B . Nr . 1706 . 2 Hek». 30 Ar
17,79 Met. Wnse in der 25. Gewann
im Liegmeer , einers. Dorflache, anders.
Ausstößer.

O .Z . 25 L.B . Nr . 2083 . 1 Hekt . 02 Ar
90,40 Niet. Wiese in der 12. Gewann
die Bürgel stück « , eineis. Anfang der
Gewann , anders. Heiligenäcker .

O .Z . 26 . L .B . Nr . 2533
'
. 30 Hekt . 75 Ar

09,29 Met . Wiesen in der 51 Gewann ,
Bürgerstücker in der Silz , einers. selbst,
ande s. H ckenheimer Mörschdamm.

O .Z . 27 . L . B . Nr . 2534 , 20 Hekt . 53 Ar
03,09 Met . W -ese allda , unveisteinre
Silz , einers . selbst, anders. Gemeinde
selbst.

O -Z . 28. L . B . Nr . 1299. 2 Hekt . 71 Ar
57,20 Met . Wiese , in der 22. Gewann ,
in den ollen HauSstücken , einers . Bruch-
stücker, a , ders. Gewannende.

O . Z . 29. L.B . Nr . 1220,22 . 42 Ar 48 .22
Met . Wiese all ' «, einers . Bruchstückes ,
andeis. Gewannende.

O .Z . 30. L.B . Nr . 1322/24 . 1 Hekt . 27 Ar
03 82 Mel . Wiese alloa , eineis. Bruch-
stücker, anders. Gewannende .

O .Z . 3l . L.B . Nr . 19. 16 Hekt . 08 Ar
61 47 Mel . Wiese Allmend- Bürgerstücker,
b i"ers. Angewann.

O .Z , 32 , L.B . Nr . 19 . 16 Hekt . 08 Ar
6l 47 Mel . Wiese , Allmendbürgerstücker,
beiders . Augewann .
Es werden nunmehr alle Diejenigen,

welche an obigen Liegenschaften dingliche
Reckte oder lehcmechiliche , oder fideitom-
missarische Ansprüche haben, oder zu haben
glauben , auigefordcrt , di . se Ansprüche

binnen 4 Wochen
um so gewisser anher geltend zu machen ,
als sie sollst der Gemeinde Altlußheim
gegenüber für eiloschen eiklärt würden.

Schwetzingen, den 6 Juni 1872.
Großh . bad . Amtsgericht.

S a ur .
L.628 . Nr . 9365 . Waldshut . Nach¬

dem aus die Aufsoiderung vom 18 Juli v.
I ., Nr . 12,728 , keinerlei Ansprüche der be-
z ichneten Art an die b -tr. Liegenschaften
gellend gemocht worden find , werden iolche
dem gegenwärtigen Besitzer , kathsl. Meßner
pfründe Weiiheim , gegenüber für erloschen
e>klärt .

Waldshut , den 4. Juni 1872 .
Großh . bad. Amtsgericht.

H v s m a n ii.
L .654 . Nr 6363 . Bühl . In Sachen

der GemeindeOltersweier gegen Unbekannte,
Klaqaufforderung belr.

Nachdem auf die diesseitige Aufforderung
vom 11. März d. I . , Nr . 2824 , an die
dort bezeichn « ?» Liegenschaften keine der
do,t bezeichnetcn Rechte angesprochen wor¬
den sind, werden die Letzteren der Gemeinde
Oltersweier gegenüber für verloren erklärt.

Bühl , den 11 . Juni 18/2 .
Großh . bad. Amtsgericht.

I a c o b i.
Kinzler .

G inten.
L.707. Nr . 6542 . Bill in gen . Ge¬

gen Handelsmann Adelderl Martin von
Dürrheim haben wir Gant erkannt , und
es wird nunmehr zum Richtigstellung«- und
Vorzugsverfahren Tagfahrt anberaumt aus

Samstag den 6 Juli l. I .,
Vormittags 8 Uhr .

Es werden alle Diesenigen, welche aus
was immer für einem Grunde Ansprüche an
die Gantrnasse machen wollen, aufgeforderl,
solche rrr oer angesetzten Tagfahrl , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , schriftlich oder mündlich anzumclden
und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfand - rechte zu bezeichnen , sowie ihre
Beweisurkunden vorzulegcn oder den Be¬
weis durch andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrl wird ein Masse-
pfteger und ein Gläubigerausschuß ernannt
und ein Borg - oder Nachlotzvcrgleich ver¬
sucht werden, und es werden in Bezug auf
Borgvergleiche und Ernennung des Mafse-
pflegers und Gläubigerausschusses die Nicht-
erschcinenden als der Mehrheit der Erschie¬
nenen beitretend angesehen werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger
haben längstens bis zu jener Tagfahrl einen
oahier wohnenden Gewalthaber für den
Empfang aller Einhändigungen zu bestellen ,
welche nach den Gesetzen der Partei selbst ge-
ichehcn sollen , widrigenfalls alle weiteren
Verfügungen und Erkennlnlsfe mit der glei¬
chen Wirkung , wie wenn sie der Partei er¬
öffnet wären , nur an dem SitzungSone des
Gerichts angeschlagen , beziehungsweiseden -
jenlgea im A> slande wohnenden Gläubi¬
gern, deren Aufenthaltsort bekannt ist, durch
die Post zugesende ! würden.

V .llingrr, , den 10. Juni 1872.
Gioßh , bad. Amtsgericht.

Reinhard .
L. 671. 2. Nr . 17,171 . Karlsruhe .

Die Gant der Firma Sloeve -
sandt L Collmar dahier
belikff -nd.

Die aus Donnerstag den 20 . Juni an-
berauuue L g aldmion - la^ suhit iicdn Vcr-
aleichsvelha, dlungen wird im großer»Slath-
» mSsaale dahier abgeoalien.

Di - Ve - gl ichsvorhaudlungen beginnen
Nachmittags 4 Uht.

Karlsruhe, de » 14. Juni 1872 .
Großh . bad. Amtsgericht.

H . D i e tz.

Strafrechtspflege .
Labunge« and Fahndungen .

L.705 . Nr . 1365. Mannheim . I .
A. S . gegen Friedrich Rohr mann von
Schlierbach und Genossen wegen Kör¬
perverletzung , bezw . Anstiftung wird Taq -
sahrt zur Haupt »« Handlung vor der hiesi¬
gen Strafkammer auf

Montag den 8. Juli d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt , und wird hi zu der flüchtige
Angcklagte Friedrich Rohr mann unter
Hinweisung auf daS bereits veröffentlichte
VrrweisuligSerkenntniß mit der Anforde¬
rung geladen , sich 14 Tage vor der Tag -
lahrt b,i Großh . Am Sgerichle Heidelberg
zu stellen , widrigenfalls da» Erkenr.tnitz
nach dem Ergebniß der Untersuchung werde
g fällt ur den.

Mannheim , den 13 . Juni 1872.
Gcoßh. bad. Kreis - und Hosgericht .

Strafkammer .
Der Vo>sitz, » de :

B a s I e r m a >! n.
Kleinpell .

L. 690. Nr . 8306 . Lörrach . Der
frühere Eisenbahnaifistmt Emil Scklind «
wein von KarlStoif ist der Unterschlagung
vcn Ui gefäbr 4800 fl . Frachtgebühr - n in
imhrsacher Thal vom F bruar und März
i . I dshier verübt , angeschuldigt und wird
aufgesordert, sich zur Rechiserligung in

3 Wochen
hier zu stellen , als sonst das Eikenntniß
nach d m Ergebnisse der Untersuchung ge-
fällt würde .

- Lörrach, den 12. Juni 1872.
Gioßh . bad . Amtsgericht.

Kerkenmaicr .
UrttzeUSverktUrduag».

L .6Z9 . Nr . 4579 . Ellen heim . Durch
dikssei.lgkS Urchcil vom Heutigen wuide
Reservist Andrea- Biechele von Altdors
der unerlaubten Auswanderung tür schuldig
« klärt und deßhaib zu einer Geldstkate von
25 Tdalern , welche im Falle ihrer Unb .i-
bringftchkeit in >ine Hat .strafe von 3 Wochen
verwandelt wild , sowie zu den Kosten de«
Eirasveisahrens und der Uriheilsvollstre-
ckung verunheift .

Ellenheim , den 6. Juni 1872.
Gioßh . bad. Amtsgericht.

S ch r e m p p .
Hw. Wolpert .

L.680 . Nr . 6399 . Stocka ch. I . A.
S . gegen Matthä Förster von Reutbe,
wegen B letdigang , wird aut gepflogene
Haupwerdandlung zu Rech ! « kann, : Mat¬
thä Förster von Reuihe sei der Beleidi¬
gung des Binzens Weiter von Reutbe
für schuldig zu erklären und d ßhalb zu
einer Geldstrafe von 10 fl . . sowie zur Tra¬
gung der UülersuchungSkoßen zu verur -
theilen.

V. R . W.
Dies wirb dem flüchtigen Angeklagten

auf diesem Wege verkündet.
Stockach , den 29. Mai 1872.

Großh . bad. Amtegericht.
Hornung .

Hahn .

Vei -m Beka «nLM6chUÄgerk .
M . 187. 1. Nr . 5033. Konstanz .

Versteigerung von altem
Metall.

Zufolge höherer Ermächiigung werdm
aus unserer Kchiffsweiftc hier folgende au¬
ßerhalb der ZollvrreinSgrcnze lagernde
Gegenstände
amDienstag den25 . Junil . I .,

Vormittags 11 Uhr ,
öffentlich versteigert werden :

1 alte Kess lrleche . . 4473 Kilogr .
2 . , Wmkeleiscn . . 5481 „
3. , Nieten u. s. f . . 418 „4 . „ Gußeisen . . . 29067 ,
5. , Schmiedetsen . . 12« 60 ,
6 . , Schmrlzeiscn . . 3250 .
7. , Kamin . . . . 1937 ,8. zwei Maickinenlichter . 142 »9. aite Drahlgitler . . 165 ,

10. al .es Metall . . . 1178 ,
11 . . Kupfer . . . 224 ,
12. alte Roststäbe . . . 7011 ,

Die Gegenstände, welche von alte» Schiffs¬
maschinen herrühren , sowie dieSteigerungS -
bedingungen liegen jederzeit auf unserer
W rfie zur Ansicht bereit.

Konstanz, den 15 Juni 1872.
Großh . Bahnamt .

M101 . 2. Nr. 2791 .

Wirthschafts-
Verpachtung .

Donnerstag den 27. d. M.»
Bormitlags II Uhr »

verpachten wir in d. r Post zu Salem die
Lchloßwirthsckaft Maurach nebst ^ Hek¬
tar landwirthschastlichen Geländes auf 12
Jahre , vom 29 . September 1872 bis Llcht-
meh 1885 .

Das Schloß Maurach , unmittelbar
am Bodensee an der Landstraße nach llcber-
lingen und von diesem nur 1 Stunde ent¬
feint , würde sich seiner günstigen Lage
und der Räumlichkeiten wegen vorzugs¬
weise zum Betrieb einer Badwinhschast
eignen, in welchem Falle dem Pächter auch
das zunächst gelegene Schößchen Neu¬
birnau über lassen werden könnte .

Pachtliedhab« haben sich mit Vermögens-,
BcsähigungS- und Leumundszeugniß auS-
zuweisen.

Die Pach Bedingungen können jederzeit
aus diesseitiger Kanzlei eingesehen werden.

Salem , den 9. Juni 1v72.
Grovh . MaikgrafUch Badisches Rentamt .

L - iblein .
Druck « ud Verlag dsr <S. Braun ' lche » Hofbuchdruckrrei .
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